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EINLEITUNG 

Bei Untersuchungen an inneralpiner Laugen-Me
laun-Keramik, die seit 1977 am mineralogisch-pe-
trographischen Institut in Fre iburg d u r c h g e f ü h r t 
wurden, sind auch schweizerisch-liechtenstei
n i sch -ös t e r r e i ch i sche Funde dieser bis ins Alpen
rheintal verbreiteten Keramik bearbeitet worden 
(MAGGETTI et al. , 1982). Die j ü n g e r e n dieser Kera
mikfunde g e h ö r e n bereits der Eisenzeit an. 
W ä h r e n d d e s s e n konnte die Archäo log i sche For
schung i m F ü r s t e n t u m Liechtenstein am S ü d h a n g 
des « R u n d e n Büchels» bei Balzers in den Jahren 
1981-83 auf zwei benachbarten Bau-Parzellen drei 
verschiedene G r ä b e r g r u p p e n freilegen: U r n e n g r ä 
ber der Spä tb ronzeze i t (ca. 7 0 0 - 6 0 0 v. Chr.), eine 
Nekropole der Ü b e r g a n g s p e r i o d e Spä tha l l s t a t t -
F r ü h l a t e n e (ca. 6 0 0 - 5 0 0 v. Chr.) und einige G r ä b e r 
mit Keramik vom Typ «Schnel le r» (ca. 400 v. Chr.). 
Sowohl die Menge als auch der Erhaltungszustand 
der gehobenen Keramikfragmente Hessen die Aus
dehnung der bisherigen Untersuchungen auf das 
neue Mater ial nicht nur als sinnvoll , sondern i m 
Hinblick auf die mögl iche Darstellung einer ersten 
Keramik-Referenzgruppe im unteren Alpenrheinta l 
als geradezu une r l ä s s l i ch erscheinen. Den Proben 
von Balzers ist zu Vergleichzwecken eine Gruppe 
vom «Schnel ler» bei Eschen i m Norden des Landes 
angegliedert worden (Abb. 1). 
Insgesamt wurden von der Archäo log i schen For
schung i m F ü r s t e n t u m Liechtenstein 192 Keramik-
Proben fü r unsere Untersuchungen a u s g e w ä h l t 
(Tab. 2, Seite 114). Rezente Tonproben und einige 
Flussgeröl le kamen h inzu (Tab. 3 und A b b . 1, 2). 
Die Arch iv -Nummern der a r chäo log i schen Proben 
sind f ü r unsere Bearbeitung zu F L - N u m m e r n ver
einfacht. W i r verwenden fü r sie folgende Eintei
lung: 

Balzers, Runder Büchel 
Area l Foser 122 Proben, (FL 1-128) 
Area l Kaufmann 37 Proben, (FL 129-165) 

Eschen, Schneller 33 Proben, (FL 166-198) 
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Abb. 1: Die Fundorte 
Balzers «Runder Büchel» 
und Eschen «Schneller» 
im Fürstentum Liechten
stein, zwischen Bodensee 
und dem nördlichen 
Graubünden 
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